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Inhalt.

Zu Hause wo andere 
Urlaub machen.
In dieser Broschüre finden Sie allgemeine 
Informationen zum Leben und Arbeiten 
im Wallis sowie viele weiterführende 
Links, die Ihnen nützlich sein werden.

Weshalb lohnt es sich, den Wohn- und  
Arbeitsort in diesen südwestlichen 
Schweizer Kanton zu verlegen?

Welche besonderen Vorteile hat dieser 
Lebensraum zu bieten, welche finanziel-
len Überlegungen sind sinnvoll? 

Wieso können sich speziell junge  
Familien aufs Wallis freuen und weshalb 
liegen hier Erholung und Arbeit, Sonne 
und Action, Ruhe und Natur untrennbar 
zusammen? 

Freuen Sie sich auf die Antworten auf 
den folgenden Seiten!

Das Wallis 
in Kürze

Weiterführende 
Links und 
Impressum

Arbeiten wo andere 
Ferien machen

Naturparadies
und Kulturschauplatz

Familien willkommen!



Der Blick auf den Kanton ganz 
im Südwesten lohnt sich, denn 
Arbeit und Erholung liegen 

hier unglaublich nah beieinander. 
Und ganz anders als in städtischen 
Ballungszentren wie Zürich oder 
Genf behauptet sich das Wallis mit  
tiefen Lebenshaltungskosten. Die 

ausgezeichneten Verbindungen des 
Öffentlichen Verkehrs mit dem Rest 
der Schweiz und Europa garantieren 
eine grosse Mobilität in kurzer Zeit. 
Stadt oder Land? Das Wallis profiliert 
sich als Ausgangspunkt und Rück-
zugsort – dynamisch und erholsam 
zugleich.

Lebensqualität  
wird gross geschrieben.
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Unser Kanton wird oft als die 
Sonnenstube der Schweiz be-
zeichnet und dies zu Recht. 

Das trocken-milde Klima beschert 
den WalliserInnen durchschnittlich 
300 Sonnentage im Jahr. Mediter-
rane Sommer, schneeweisse Winter, 
Blütenpracht im Frühling und ein 
Farbspektakel im Herbst – Jahreszei-
ten erleben Sie hier in allen Farben 
und Facetten, die die Natur hervor-

bringt. Und die birgt Einmaliges: 
Etwa den Aletschgletscher, längs-
ter Gletscher der Alpen und Herz-
stück des UNESCO-Welterbes Swiss 
Alps Jungfrau-Aletsch. Oder einen 
seltenen Reichtum an Flora und 
Fauna. Oder spektakuläre 45 Vier-
tausender, darunter das einzigartige 
Matterhorn. Unbegrenzte Vielfalt   für  
Erholung und Outdoor-Sport!

Leben im 
Einklang mit der Natur.

Innovation und Fortschritt 
inmitten der Berge. 

Alpen, Berge, Wälder, Wiesen. 
Das Wallis lebt von seiner 
Landschaft und dem Know-

How, sie zu nutzen. Die vielfältigen 
natürlichen Ressourcen und eine in-
takte Naturlandschaft sind nicht nur 
Grundlage für den Tourismus, einen 
der wichtigsten Wirtschaftszwei-
ge. Eine starke Energiewirtschaft 
nutzt die riesigen Wasserreserven 
in den Bergen zur umweltfreundli-
chen Stromproduktion. Grosse inter-

national tätige Unternehmen wie die 
Pharma- und Chemiekonzerne Lonza, 
BASF und DSM, die Aluminiumver-
arbeiter Novelis und Constellium 
sowie Synthes (Medizinaltechnik), 
Bosch (Elektrowerkzeuge) und eine 
Vielzahl an KMU decken die unter-
schiedlichsten Branchen in Gewerbe, 
Industrie, Bauwesen und Landwirt-
schaft ab –  eine lebendige Wirtschafts-
struktur mit einem Mix aus Tradition 
und  Innovation.
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Lebensraum 
Wallis.

Leben  
in Geborgenheit  
und Sicherheit.
Die Schweiz ist ein Land mit grossem 
Wohlstand, entsprechend hoch ist das 
Lohnniveau. Die Bruttolöhne liegen im 
europäischen Vergleich an der Spitze, 
die Sozialabgaben und Steuern fallen 
beträchtlich tiefer aus als zum Beispiel 
in Deutschland. 

Arbeitnehmende können auf eine aus-
geprägte soziale Sicherung zählen, die 
finanzielle Leistungen bei Arbeitslosig-
keit über Berufsunfall bis in die Pension 
garantiert. Nicht bloss deshalb ist das 
Wallis ein reizvoller Arbeitsmarkt. Das 
breite, erschwingliche Wohnangebot, 
die tiefen Lebenshaltungskosten, die ent-
spannende Natur, die Walliser Mischung 
aus Verwurzelung und Dynamik…
Wir rechnen in eigener Währung – und 
die heisst 100 Prozent Lebensqualität!

Demografie
 > Rund 300'000 EinwohnerInnen 

(80'000 im Oberwallis, davon 
36'000 in der Agglomeration Brig-
Visp-Naters)

 > Überdurchschnittliches Bevölke-
rungswachstum, v.a. in regionalen 
Zentren

 > Kantonshauptstadt: Sitten
 > Sprache:  

68% Französisch, 24% Deutsch 
(vorwiegend im deutschsprachigen 
Oberwallis), 8% andere

 Klima und Geografie
 > Sonnenverwöhnt: Durch die 

Abgren zung durch Walliser und 
Berner Alpen ist das Rhonetal 
eines der trockensten Täler 
Europas - und mit 300 Sonnen-
tagen die Sonnenstube der 
Schweiz

 > Bergwelt der Superlative mit 45 
Viertausendern

 > Wasserschloss der Schweiz: 80% 
der Schweizer Gletschermassen 
ruhen auf Walliser Boden 
 

Mobilität
 > Feinmaschige Erschliessung der 

Gemeinden dank dichtem ÖV-Netz
 > Kurze Reisezeiten in den Rest der 

Schweiz und ins nahegelegene 
Ausland dank optimalen Anschlüs-
sen (auch an Flughäfen in Zürich, 
Genf, Mailand etc.)

 > Reisezeiten ab Visp (Bahn): 
Bern 55 Min., Zürich 2 h, Genf 2.5 h, 
Zermatt 1 h, Mailand 2 h 

 > In 30 Min. auf der Skipiste
 > In weniger als 4 Stunden am 

Mittelmeer

F

■ Lyon

■ München

■ Wien

■ Venedig

■ Rom

■ Mailand Q

A

I

D

Wallis

■ Bern

■ Basel Q

■ Zürich Q

Q Genf ■

■ Martigny

■

■ Sion

■
■Sierre

Leuk

■
■

Visp Brig

Oberwallis

Unterwallis
(französischsprachig)

(deutschsprachig)

ES

Monthey
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Idylle und Action 
in der Balance.
Der Entscheid für einen neuen 
Lebens mittelpunkt ist weitreichend 
und will durchdacht sein. Die Gross-
stadt bietet andere Vorteile als das 
Land. Im Wallis lassen sich diese 
 kombinieren: Während urbane Zen-

tren  dank zuverlässigen Verkehrsan-
bindungen schnell erreichbar sind, 
liegen Natur und Erholung gleich vor 
der Haustür. Das Wallis, ein Ort, an 
dem Sie sich in Ruhe auf das Leben 
konzentrieren können. 

Ein Vergleich des frei verfügbaren Einkommens am Beispiel einer vierköpfigen Familien zeigt: Im Wallis bleibt am meisten übrig – in regionalen Zentren wie Visp 
oder Berggemeinden wie Bürchen. 
   
* Modell-Haushalt einer vierköpfigen Familie (2 Kinder), Einkommen 150'000 CHF, Vermögen 300'000 CHF, Einfamilienhaus mittlerer Standard.  
  
Quelle: Credit Suisse, 2016: Swiss Issues Regionen. Wohnen, Pendeln, Krippe: Wo lebt sich's am günstigsten? Verfügbare Einkommen 2016. 

Herausgeber: Credit Suisse Economic Research.

Visp Bürchen Bern

Einkommen

Erwerbseinkommen, Brutto 150'000 150'000 150'000

Transfereinkommen 
(Prämienverbilligung, Familienzulagen)

16'800 16'800 12'480

Vermögenseinkommen 3'550 4'105 180

Bruttoeinkommen 170'350 170'905 162'660

- Obligatorische Abgaben

Einkommenssteuer 14'693 16'272 20'729

Vermögenssteuer 1'108 1'104 773

Beiträge 2. Säule 9'750 9'750 9'750

Sozialversicherungsbeiträge 11'704 11'704 11'704

Prämien der obligatorischen 
Krankenversicherung

10'239 10'239 14'518

Verfügbares Einkommen 122'956 121'836 105'185

- Fixkosten

Wohnkosten 22'183 19'066 41'108

Nebenkosten, Wasser, Abwasser, Abfall 1'757 1'922 2'737

Elektrizität und Energie 2'454 2'454 2'979

= Frei verfügbares Einkommen 96'563 98'394 58'361

Lebenshaltungskosten im Vergleich (Modell-Haushalt*, CHF)
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Mehr Leben 
für weniger Geld.

Wirtschaft 
und Arbeitsmarkt.

Löhne und Lebenshaltungskosten 
variieren innerhalb der Schweiz. Des-
halb lohnt es sich, die Rechnung genau 
zu machen: Ausschlaggebend ist, was 
am Ende des Monats übrigbleibt. Hier 
bestehen erhebliche regionale Unter-
schiede: Städtische Ballungszentren 
locken mit teils hohen Verdiensten, 
weisen gleichzeitig aber massiv höhere 

Lebenshaltungskosten auf. Zürich und 
Genf etwa gehören zu den teuersten 
Städten der Welt. Immobilienkosten, 
Krankenkassenprämien, Steuern, Kin-
derbetreuung… Ein gründlicher Ver-
gleich zeigt, dass eine Familie im Wallis 
unter dem Strich mehr Geld zur freien 
Verfügung hat als in den meisten  
anderen Teilen der Schweiz.

Lausanne

Genève Sion

Visp

Fribourg

Neuchâtel

Solothurn

Bern

Delémont

Basel
Liestal

Aarau

Luzern

Sarnen

Stans

Altdorf

Schwyz

Zug

Zürich

Frauenfeld

Schaffhausen

Herisau St.Gallen

Appenzell

Chur

Bellinzona

Glarus

RDI-Indikator* 2016

1.8 – 2.5
1.1 – 1.7
0.8 – 1.0
0.4 – 0.7
0.1 – 0.3
-0.2 – 0.0
-0.6 – -0.3
-0.9 – -0.7
-1.9 – -1.0
-2.9 – -2.0
-3.9 – -3.0
-6.0 – -4.0

Frei verfügbares Einkommen in der Schweiz

Wirtschaftsstruktur
 > 70% Dienstleistungen,  

26% Industrie und Baugewerbe, 
4% Land- und Forstwirtschaft

Agglomeration Brig-Visp-Naters
 > Gelebte Industrietradition in den 

Bereichen Chemie, Pharmazeutik/ 
Biotechnologie, Metall, Maschinen-
bau, Energie, Verkehr u.v.m. 

 > Standort für rund 36% der Betriebe 
und 47% der Arbeitsstellen im 
Oberwallis 

 > Grösster Arbeitgeber Pharma- 
und Chemiekonzern Lonza in Visp 
mit rund 3'000 Mitarbeiten den  

Berggemeinden
 > Tourismus und Baugewerbe als 

Schlüsselbranchen nicht urbaner 
Gemeinden

 > International führende Desti-
nationen wie Zermatt, Saas-Fee,  
Leukerbad, Crans-Montana,  
Verbier oder Aletsch Arena

 > Naturnahe, kleinstrukturierte 
Landwirtschaft 

Walliser Gemeinden mit hohem frei verfügbarem Einkommen: In Grosszentren wie Zürich, Basel, Bern, 
Lausanne oder Genf bleibt am wenigsten für den Konsum übrig. 

*Der RDI-Indikator (Regional Disponsable Income) misst das frei verfügbare Einkommen durch Berück-
sichtigung aller obligatorischen Abgaben, wohnortsabhängigen Fixkosten sowie der Krippenkosten und 
Pendelkosten ins nächstgelegene Zentrum. Je höher der RDI-Indikator, desto höher das frei verfügbare 
Einkommen. 

Quelle: Credit Suisse, 2016: Swiss Issues Regionen. Wohnen, Pendeln, Krippe: Wo lebt sich's am günstigsten? Verfügbare Einkommen 2016. 
Herausgeber: Credit Suisse Economic Research.
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Eine Garantie fürs Glück gibt 
es nicht. Aber gerade für  
Familien sind Nähe zur Natur, 

Bodenhaftung und ein geschützter 
Lebensraum oft zentrale Werte. Den 
WalliserInnen ist die Familie Her-
zensangelegenheit. Und das nicht 
nur emotional. Der Kanton Wallis ist 
Musterbeispiel bei der Unterstützung 
junger Familien: Kein anderer Kan-
ton leistet höhere Familienzulagen; 
nirgends sonst leben Familien mit 

fremdbetreuten Kindern günstiger. 
Dank einem rasch wachsenden  
Angebot an bereits 16 zentral gele-
genen Tagesstätten im Oberwallis  
lassen sich Berufstätigkeit und  
Kinderbetreuung gut vereinbaren. 
Lassen Sie Ihre Kinder unbeküm-
mert und sicher draussen spielen. 
Das Wallis öffnet Ihren Kindern den 
Freiraum, den sie naturgemäss ver-
dienen. Also nichts wie raus! 

Ein Paradies 
für Familien.
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Bedeutungsvolle 
Aussichten für Gross 
und Klein.
Vielseitig und mehrsprachig: Das 
Walliser Bildungssystem umfasst alle 
Stufen von der Grundschule bis zur 
Fachhochschule in einem dichten 
Ausbildungsnetz auf kleinem Raum. 
Kurze Schulwege bieten den Kindern 
Freiheit, Eigenständigkeit und Sicher-
heit. Einzig fürs Universitätsstudium 
verlassen die meisten WalliserInnen 
den Kanton – dank hervorragenden 
Verkehrsverbindungen in vernünfti-

gen Fahrzeiten. Die Uni Bern etwa 
erreicht man per Zug in einer Stunde. 
Im zweisprachigen Kanton wird in 
Oberwalliser Schulen den Fremd-
sprachen Französisch und Englisch 
bereits ab der Grundstufe besonde-
re Aufmerksamkeit geschenkt. Eine 
breite Grundausbildung, vielfältige 
Mittel- und Berufsschulen sowie  
Erwachsenen- und Weiterbildung: 
Das Wallis macht Schule!

Die Familienzulagen des Kanton Wallis sind die höchsten der Schweiz: Kinderzulagen von monatlich 275 
Franken (375 ab dem dritten Kind) und Zulagen für Jugendliche in Ausbildung ab 16 bis 25 Jahre von 425 
Franken (525 ab dem dritten Kind). Zudem fördert der Kanton Wallis junge Familien am grosszügigsten mit 
einmalig 2000 Franken Geburts- bzw. Adoptionszulage (3000 Franken pro Kind bei Mehrlingsgeburten).
 
* Die restlichen Kantone der Schweiz halten sich grösstenteils an das gesetzliche Minimum. Detailliertere 
Informationen bei den kantonalen AHV-Ausgleichskassen.

Quelle: Bundesamt für Sozialversicherungen BSV, 2017: Arten und Ansätze der Familienzulagen nach dem FamZG, dem FLG und den kantonalen 
Gesetzen 2017. www.bsv.admin.ch

Ein Ort  
mit Leben erfüllt.
Wie stellen Sie sich ein Familienparadies 
vor? Nicht lang reisen, um mitten in der 
Erholung zu sein? Ein breites, vielseitiges 
Freizeitangebot? Dann haben wir was für 
Sie: Im Wallis finden Sie alle erdenklichen 
Freizeit- und Sport angebote für Jung und 
Alt, und dies auf engstem Raum – ob 
Outdoor, Indoor, in den Bergen, im Tal. 
Der ausgeprägte Sinn für Zusammen-
halt und Gemeinschaft der WalliserInnen 
wider spiegelt sich in der lebendigen 
 Vereinskultur. Unzählige Vereine und 
Klubs bieten eine grosse Auswahl an  
Aktivitäten in Sport, Kunst, Theater, 
 Folklore, Kultur und Musik.

Familienzulagen im kantonalen Vergleich

600

500

400

300

200

100

0

 Wallis Bern Nidwalden Graubünden restliche Kantone*

■ Kinderzulagen für Kinder bis zum vollendeten 16. Altersjahr (gesetzliches Minimum 200 Franken  
 pro Kind und Monat)

■ Ausbildungszulagen für Kinder in Ausbildung vom vollendeten 16. Altersjahr bis zum vollendeten  
 25. Altersjahr (gesetzliches Minimum 250 Franken pro Kind und Monat)

■ ab dem dritten Kind

C
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Menschen mit Wurzeln, 
Herz und Charakter.

Mit einem Kulturschock müs-
sen Sie nicht rechnen, doch 
ein paar Vorinformationen 

zum Wesen der WalliserInnen kön-
nen nicht schaden: Neben dem uri-
gen Dialekt, dem «Walliserdeutsch», 
sind es die Bodenhaftung und  
Geselligkeit, Liebenswürdigkeit und 
Charakterstärke, die den/die Ober-

walliserIn ausmachen. Ausserdem 
werden hier Traditionen und Bräu-
che gelebt – dazu gehört die bunte 
Fasnacht ebenso wie Alpfeste 
oder Ringkuhkämpfe. Ergänzt wird 
das kulturelle Angebot durch eine  
lebendige Kunst- und Kulturszene mit  
zahlreichen grossen und kleinen 
Bühnen, Ausstellungen und Events.
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Körper und Seele 
im Einklang.

Kein Wunder bei diesen Aus-
sichten: Als Paradies für Out-
door-SportlerInnen zieht das 

Wallis Sommer wie Winter Tausende 
Begeisterte in die fantastische Berg-
welt. Die WalliserInnen sind sport-
vernarrt und lieben die Bewegung 
und Erholung im Freien. Wandern, 
Klettern, Skifahren und -touren, 
Mountainbiken, Velofahren, Schnee-
schuhlaufen, Relaxen im wohltuen-
den Thermalwasser… Für den Geist 

gilt es wie für den Leib: Abwechs-
lung durch Vielseitigkeit!

Wer dann und wann den Ruf der 
Grossstadt verspürt, ist durch die 
zentrale Lage des Wallis rasch überall 
in der Schweiz oder im benachbar-
ten Ausland. Ein Museumsbesuch in 
Zürich, ein Konzert in Genf oder ein 
Shoppingtrip in Mailand – dank gutem 
Anschluss mit dem öffentlichen  
Verkehr ist dies jederzeit möglich. 
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Pure Passion 
und Hochgenuss.

Kennen Sie das Weinland  Wallis? 
Nicht ganz die Hälfte aller 
Schweizer Weine stammen aus 

unserem sonnenverwöhnten Kanton, 
so etwa der fruchtige Walliser Weisse 
«Fendant» oder der edle Rote «Pinot 
noir» aus der Rotweinmetropole Sal-
gesch. Mit einer Fülle an traditionell 
einheimischen Spezialitäten überra-
schen die WalliserInnen selbst wein-
kundige Gaumen immer wieder aufs 
Neue. Und wenn neben dem Wein 
auch das Essen perfekt passt, dann 

sind Sie mitten im kulinarischen Wallis. 
Ein cremig zerfliessendes Raclette, 
würziges Trockenfleisch mit herzhaf-
tem Roggenbrot und regionale Le-
ckerbissen wie die Gommer Cholera 
überzeugen ebenso wie der Munder 
Safran im sämigen Risotto. Etliche 
herkunftsgeschützte Produkte tragen 
ein Stück authentisches Wallis in sich. 
Die Walliser Gastronomie mit ihren 
ausgewiesenen Spitzenköchen kann 
sich sehen und schmecken lassen. 
Also dann, auf Ihr Wohl!
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Wallis. 
Erleben.
Sport und Natur
 > 2’000 Pistenkilometer in den höchstgelegenen Skigebieten der Schweiz – 

mit Schneegarantie!
 > Über 8’000 km Wanderwege in atemberaubender Bergwelt
 > Dichtes Netz an Biketrails und Velostrecken entlang landschaftlicher und 

kultureller Highlights 
 > Hochtouren, Klettern, Skitouren inmitten der 45 Walliser Viertausender 
 > Badelandschaft mit Thermalwasser direkt aus dem Berg
 > Grosse Sportevents wie der Ice Climbing Worldcup in Saas-Fee, der Ski-

alpinismus-Wettkampf Patrouille des Glaciers, zahlreiche Bergläufe, das 
grösste Volksskirennen der Schweiz bei der Belalp Hexe u.v.m. 

Kultur
 > International renommierte Kunst von namhaften KünstlerInnen wie Picasso, 

Mirò oder Chagall in der Fondation Pierre Gianadda in Martigny
 > UNESCO-Welterbe-Besucherzentrum und weitere Museen zeigen die  

einzigartige Natur, Kultur und Geschichte des Wallis 
 > Kulturevents mit internationaler Beachtung: Literaturfestival Leukerbad, 

klassische Musik im Musikdorf Ernen sowie Saas-Fee und Zermatt
 > Angesagte Festivals wie das Openair Gampel mit über 115'000 BesucherInnen 

oder das Akustik-Musik-Festival Zermatt Unplugged 

Weinland Wallis
 > Vielfalt an einheimischen Spezialitätenweinen: 49 ursprungsgeschützte Reb-

sorten, etwa Cornalin oder Petite Arvine 
 > Genussvolle Erlebnisse zwischen Weinberg und Kellerei: Events, Degustatio-

nen, Wanderungen und Besichtigungen rund um den Wein 

Kulinarik
 > Walliser AOP-Produkte (Spezialitäten mit geschützter Ursprungsbezeichnung): 

Walliser Raclette, Roggenbrot und Trockenfleisch, Abricotine, Munder Safran 
usw.

 > Spitzengastronomie: Über 1000 «Gault-Millau»-Punkte im ganzen Kanton – 
schweizweit die höchste Punktzahl pro EinwohnerIn!
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Nützliche Infos. 
Weiterführende Links.

Allgemein
Offizielle Seite Kanton Wallis
vs.ch

Kantonale Promotionsorganisation 
Valais/Wallis Promotion
wallis.ch

Arbeiten, Wohnen, Lebenshaltungs-
kosten
Umfassendes Informationsportal der 
Schweizer Behörden
ch.ch

Aufenthalts- und Arbeitsbewilligung
sem.admin.ch

Botschaften und Konsulate
eda.admin.ch

Sozialversicherungen
bsv.admin.ch
ahv-iv.ch

Steuern
estv.admin.ch
ch.ch/de/steuerrechner

Kantonale Wirtschaftsförderung
vs.ch/web/entreprises

Wirtschafts- und Lebensstandort 
Schweiz
s-ge.com 
compareyourcountry.org

Nationaler Vergleich 
Lebenshaltungskosten CS-Studie 

«Wohnen, Pendeln, Krippe: Wo lebt 
sich’s am günstigsten?»
credit-suisse.com

Mobilität
Schweizerische Bundesbahnen 
(inkl. Fahrplanauskunft; Autoverlad 
Lötschberg, Furkapass, Simplonpass)
sbb.ch

PostAuto Schweiz 
postauto.ch

Carsharing 
(4 Standorte im Oberwallis)
mobility.ch

Gesundheitswesen, medizinische 
Versorgung, soziale Einrichtungen
Spitäler im Gesundheitsnetz  
Wallis
spitalwallis.ch

Sozialmedizinisches Zentrum  
Oberwallis
smzo.ch

Sozialinformationen Schweiz
sozialinfo.ch

Bildung 

Grundschulen:
Kindergarten und Grundschule 
(Primarstufe) in fast jeder Gemeinde, 
Orientierungsschulen (Sekundarstufe I) 
in allen grösseren Zentren
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Mittelschulen (Sekundarstufe II) 
im Oberwallis:
Gymnasium «Kollegium Spiritus 
Sanctus» in Brig (Möglichkeit zur 
zweisprachigen Matura (Abitur) 
deutsch-französisch / deutsch-englisch) 
spiritus.ch

Sportschule «Kollegium Spiritus 
Sanctus» in Brig 
spiritus.ch/de/sportschule

Oberwalliser Mittelschule «St. Ursula» 
in Brig
oms-brig.ch

Berufsfachschulen (Sekundarstufe II) 
im Oberwallis:
Berufsfachschulen in Brig (Bau, Gas-
tronomie & Gewerbe / Wirtschaft & 
Dienstleistungen) und Visp (Technik, 
Chemie, Gesundheit) 
berufsbildung-vs.ch

Landwirtschaftliche Berufsschule 
in Visp
vs.ch/landwirtschaft

Fachhochschulen: 
Fachhochschule Westschweiz in Visp, 
Leukerbad, Siders und Sitten 
hevs.ch

Pädagogische Hochschule Wallis in Brig 
hepvs.ch

Schule für Gestaltung in Siders 
ecav.ch

Hochschule für Musik mit Standort 
in Sitten
hemu.ch

Fernfachhochschule in Brig 
ffhs.ch

Universitäten in der Schweiz:
swissuniversity.ch

Universitäre Hochschulen 
mit Standorten in Sitten:

Eidgenössische Technische Hochschule 
Lausanne 
valais.epfl.ch 

Universität Lausanne
unil.ch

Universität Genf 
unige.ch

Universitäre Fernstudien Schweiz, 
Studienzentrum Brig: 
fernuni.ch

Internationale Hochschulen:
Internationale Hotelfachschule 
«César Ritz Colleges Switzerland» 
in Brig 
cesarritzcolleges.edu

Les Roches International School of 
Hotel Management in Bluche 
lesroches.edu

European Graduate School (EGS) 
in Saas-Fee 
egs.edu

Private / Internationale Schulen 
in Bratsch, Sion, Montreux und 
Crans-Montana
gd-vs.ch
ardevaz.com
buissonnets.ch
stgeorges.ch
leregentcollege.com

Kindertagesstätten (Oberwallis)
«Sunnämeijä» Reckingen
gemeinde-goms.ch

«Gogwärgi» Lax
lax.ch
«Gletscherfloh» Bitsch
bitsch.ch

«Mogli» Naters
naters.ch

«Ringelreija» Brig (3 Standorte)
ringelreija.ch

«Spillchischta» Visp
spillchischta.ch

«Goldgüegi» Stalden
stalden.ch

«Murmeli» Saas-Fee
3906.ch

«Kinderparadies» Zermatt
kinderparadies-zermatt.ch

«Marzipan» / «Puderzucker» Zermatt
fea-zermatt.ch

«Sunnublüämu» Steg
haus-der-generationen.ch

«Purzilböim» Leuk
kitaleuk.ch

«Thermi» Leukerbad
leukerbad.ch

Infos über weitere Kitas und Kinder-
betreuungsangebote über die jewei-
lige Seite der Wohngemeinde

Natur, Kultur und Veranstaltungen 
Offizielle Seite Valais/Wallis Promo-
tion (inkl. Events und Highlights)
wallis.ch

Naturpark Pfyn-Finges
pfyn-finges.ch

Landschaftspark Binntal
landschaftspark-binntal.ch

UNESCO Welterbe Swiss Alps 
Jungfrau-Aletsch
jungfraualetsch.ch

Kultur Wallis (inkl. aller Institutionen; 
Kulturagenda)
kulturwallis.ch 

Der Inhalt dieser Broschüre ist auch 
unter leben-wallis.ch verfügbar.
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